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MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE

Die Ausbildung von Medizinischen 
Fachangestellten ist immer noch der 
beste Weg, um dem weiterhin beste-
henden Fachkräftemangel entgegen-
zuwirken. Wer Medizinische Fachange-
stellte ausbildet, handelt nicht nur im 
Sinne der jungen Berufseinsteiger, son-
dern auch im eigenen Interesse. Nur 
mit qualifizierten und motivierten Mit-
arbeitern kann eine Praxis erfolgreich, 
auch im Hinblick auf die Wirtschaftlich-
keit, geführt werden. Ganz gleich, ob 
Arztpraxen zum ersten Mal ausbilden 
oder bereits langjährige Erfahrung in 
der Ausbildung von Medizinischen Fa-
changestellten mitbringen – auf der In-
ternetseite der Sächsischen Landes-
ärztekammer steht dazu ein umfang-
reiches Serviceangebot zur Verfügung. 
Dazu zählen unter anderem Informati-
onsmaterial, Lernkarten zur Nutzung 
für Ausbilder und Auszubildende sowie 
eine Ausbildungsplatzbörse. Ziel ist es, 

geeignete Bewerber und Arztpraxen 
noch schneller zusammenzubringen. 
Interessierte Schülerinnen und Schüler 
sowie junge Erwachsene können sich 
einen schnellen Überblick über freie 
Ausbildungsplätze verschaffen und ihre 
Bewerbung direkt in der Praxis einrei-
chen. 

Ab dem 1. August beginnt das neue 
Ausbildungsjahr. Teilen Sie dem Referat 
Medizinische Fachangestellte einen 
freien Ausbildungsplatz in Ihrer Praxis 
mit, um diesen auf der Homepage der 
Sächsischen Landesärztekammer zu 
veröffentlichen. Weitere Informationen 
und ein vorbereitetes Formular finden 
Sie auf www.slaek.de unter der Rubrik 
MFA.

Der theoretische Teil der Ausbildung 
findet in einem der Beruflichen Schul-
zentren (BSZ) in Sachsen oder in einer 

staatlich anerkannten und genehmig-
ten Ersatzschule statt. Die Zuordnung 
richtet sich, mit Ausnahme der Er
satzschulen, grundsätzlich nach dem 
Wohnort der Auszubildenden. Die An-
meldung an der jeweiligen Schule er-
folgt durch den Ausbilder. Ein entspre-
chendes Formular erhalten Sie von der 
Sächsischen Landesärztekammer mit 
den Ausbildungsunterlagen. Im Folgen-
den erhalten Sie einen Überblick über 
die Beruflichen Schulzentren und die 
Ersatzschulen in Sachsen.

Berufliche Schulzentren
Berufliches Schulzentrum für 
Gesundheit und Sozialwesen
An der Markthalle 10
09111 Chemnitz
Tel.: 0371 67521-0
Web: www.bsz-gsc.de
Die Beschulung erfolgt im 
Blockunterrichtsmodell. 

MFA-Ausbildung in der eigenen Praxis
Überblick zu den zuständigen Schulen
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Berufliches Schulzentrum für 
Gesundheit und Sozialwesen Dresden 

„Karl August Lingner“
Maxim-Gorki-Straße 39
01127 Dresden
Tel.: 0351 206934-0
Web: www.bsz-gesundheit.de
Die Beschulung erfolgt im Blockunter-
richt für Ausbilder und Auszubildende, 
die nicht im Stadtgebiet Dresden an-
sässig sind beziehungsweise wohnen.
Für Dresdner Ausbilder und Dresdner 
Auszubildende erfolgt die Beschulung 
im 2-2-1 Modell. Das bedeutet, die Aus-
zubildenden besuchen im 1. und 2. Aus-
bildungsjahr an zwei Tagen in der Wo-
che und im 3. Ausbildungsjahr an ei-
nem Tag in der Woche die Berufsschule. 
An den übrigen Tagen erfolgt die prak-
tische Ausbildung in der Arztpraxis.

Berufliches Schulzentrum 
Christoph Lüders
Carl-von-Ossietzky-Straße 13 – 16
02826 Görlitz
Tel.: 03581 485200
Web: www.bszgoerlitz.de
Die Beschulung erfolgt im Blockunter-
richtsmodell.

Ruth-Pfau-Schule
Berufliches Schulzentrum der Stadt 
Leipzig Gesundheit und Sozialwesen
Schönauer Straße 160, 04207 Leipzig
Tel.: 0341 42641-0
Web: www.ruth-pfau-schule.de
Die Beschulung erfolgt im Blockunter-
richtsmodell.

BSZ für Wirtschaft, Gesundheit, Ernäh-
rung und Forstwirtschaft „Anne Frank“
Reißiger Straße 44 – 46
08525 Plauen
Tel.: 03741 3005202
Web: www.bsz-annefrank.de
Die Beschulung erfolgt im Blockunter-
richtsmodell.

Staatlich anerkannte und 
genehmigte Ersatzschulen
Die Beschulung an den Ersatzschulen 
erfolgt im 2-2-1 Modell. Das bedeutet, 
die Auszubildenden besuchen im 1. und 
2. Ausbildungsjahr an zwei Tagen in der 
Woche und im 3. Ausbildungsjahr an 
einem Tag in der Woche die Berufs-
schule. An den übrigen Tagen erfolgt 
die praktische Ausbildung in der Arzt-
praxis.

Berufsschule für Medizinische 
Fachangestellte am Universitäts
klinikum Carl Gustav Carus Dresden
Fetscherstraße 74
01307 Dresden
Tel.: 0351 458 18210
Web: www.uniklinikum-dresden.de ➝ 
Forschung, Lehre und Bildung ➝ 
Carus Akademie ➝ Fachbereich 
Berufs(fach)schulen ➝ Berufsschule 
Medizinische Fachangestellte

Adolph-Kolping-Schule Dresden
Weberplatz 2
01217 Dresden
Tel.: 0351 478950
Web: www.aksdd.de

Sie haben eine/n passende/n Auszu
bildende/n gefunden? Dann fordern Sie 
gleich telefonisch unter 0351 8267-170/ 

-171/ -173/ -168 und -169 die Ausbil-
dungsunterlagen im Referat Medizini-
sche Fachangestellte ab. ■

Lydia Seehöfer B.A.
Sachbearbeiterin 
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